
 

Liebe Teppichfreund/innen, 

durch die augenblickliche Lage sehe ich mich gezwungen, die 
Notbremse zu ziehen und die für 20. November angekündigte 
Veranstaltung abzusagen: 

Die Zahl der Anmeldungen bewegt sich bis heute im unteren 
einstelligen Bereich, da bedauerlicherweise auch 
mehrere  „Stammbesucher“ an diesem Termin verhindert sind. 
Dazu kommen sicher Bedenken bei manchen Mitgliedern, in 
einem abgeschlossenen Raum mit anderen zusammen zu sein. 

Da Frau Dr. Shamukhitdinova Reisekosten (von Bremen aus) 
und ein Vortragshonorar erhalten hätte, erscheint mir bei der 
geringen Beteiligung das Kosten-Nutzenverhältnis nicht ganz 
vertretbar. Ich fände es auch schade, wenn ein so 
interessantes Thema nur den wenigen Teilnehmern zugänglich 
wäre. 

Die Coronalage verschlechtert sich laufend und es ist nicht 
abzusehen, welche Regeln am 20.11 gelten werden. Wenn ich 
das Treffen aufgrund neuer Corona-Regeln kurz vorher 
absagen müsste, würde dem Teppichclub ein finanzieller 
Schaden entstehen, da die Referentin ihre Fahrkarten dann 
schon gekauft hätte und ich Ihr die Kosten natürlich ersetzen 
müsste. 

Ich habe mit Frau Dr. Shamukhitdinova daher ausgemacht, 
dass wir die Veranstaltung auf jeden Fall im nächsten Jahr 
nachholen werden. Aufgeschoben ist also nicht aufgehoben! 

Ich hoffe, Sie haben Verständnis für meine Entscheidung und 
verbleibe 

Mit besten Grüßen 

Peter Pröschel 

 


